
Gemeinnütziges.

lßa N..n"atlchen Aqrimltnrtst.")

Der Frühttg ist du Z
So sagt eatgften der Kalender.

Biel, welche dies Worte lesen, haben
die Pflüg s°n ft> '>>o Z'"
Feld und die Arbeiten sind bereit ziem-
lich orangeschrittrn; während Andere

die Wort ?der Frühling ist da" als
voreilig gesprochen finden; denn wenn

fle auf ihre mit Schnee bleckten und

sefi gefrorenen Felder blicken, find sie
überzeugt, daß was auch dzr Kalender
sagen mag, der wlikliche Frühling sbr
fir noch einige Wochen aus flch war'en

läßt. Dieser Nnterschied in der Saison
giebt uns eine Idee von der wunteeba

ren Ausdehnung unsere Land,-nach

einer Rtchiung weniastrn ; von Fiort-
da, wo Minier und Frühling nur un-

merkbar abgegränzi sind, .bis
nada, wo lange Win'rr und kurzr Som

wer vorherrschen, °raS für ein Unter-

schied im Klima und welche Verschieden,

artigkeit der Produkte?
winke über A'brit für den Monat

Mörz.
SorglsürditGesundhti t.?

wenn Schn, und Eis schmilzt, wird
G,niste uud Absall. welch, den Winter

über flch angesammelt Hai, bloSgelegt.

Leute, die aus dem Lande wobuen, mh
men zu winig Rücksicht aus da, was
ihr Gesundheit beeinflußt. Faulige

Waffer von der Oberfläche fließ! manch
mal in den Brunnen. Mistgruben und

Scheuvenhöse rinnen über und sättigen
drn Boden, wodurch unter der Sonnen-
wärme gefährliche Dünste rnlstehen.
Fieber vrrschiedenrr Art und andere
Krankheiten sind die Folge. Vollstän-
dige Foilränmen alle dessen, wa Ge-

fahr bringen kenn, sollte die eiste Aibett
im Frühling sein. Der Keller unirr
dem Haus, sollt nicht übersehen werden.

Hallet di, Füße trocken.?Der
Farmer sovie waffeidtchte Slirsel und

Ueberreck haben wenn er in Gräben und

feuchten Scheunenbösen aibette. E
giebt verschiedene Arle Gummizeuge,

aber solche, welche nicht bricht ist am

besten. T. B. Heywood, ALI Broad-
way, New Aork, verseitigen gute Arti-
kel, welche Farmer t jedem Theil, de
Laude leicht per Erpreß beziehen könne.

Arbeit, r.?Jeder Farmer mß für
flch selbst entscheiden, ob e besser für thu
ist, mehr Land zu kultivier und Arbri

ier anzustellen, oder wrntger Land zu be-
baue und ohn, Hülse fertig zu werden.
Aber e ist billiger, wen man Arbrller
annimmt, als daß man mit der Arbeil
zurückkommt, oder welche ungethan läßt,
die nothwendig ist. Die besten Arbeiirr
sind dir billigste. Berhelrathrle Arbei-
ter sind !n der Regel beständiger und der
Farmer braucht fle nicht zu beköstigen.

Farmarbeiter sollten wenigsten jeden
Monat bezabil werden z häufig Abrech-
nung vermeiden Irrthümer und Dt,

pule. Für Baargrld kann man mehr
kaufen, als auf Borg.

Drains untersucht, ob ste nicht ver-
stopft sind und so Wasser auf den Ern-
ten stehen bleibt. Stehendes Wasser ist
nicht nur für jrde Vegetation aachlhei-
lig, sondern auch für Stoppelland; da-
gegen ist es vorihellhaft, wenn man das
im Frühling von de Straßen abflie-
ßende Wasser aus Wiesen oder Weiden
lrilrrrkann, wo es sich so weit als mög-
lich ausbreiten sollte.

Kopsdüngung der Wiesen und
der Herbstgelreitrseltrr wird sich als
nützlich erweisen. Bereitet den Dünger
gleichmäßig auf den Schnee au, wenn
noch welcher lieg, und geht mit einer
Thomas'schrn oder der a anderer Stelle
teschrtebeiien Reistgegge darüber, na
dem der Boden trocken genug ist.

Straßen und Pfade. ? Laßt
kein Wasser auf en Straßen und Pfa-
den, oder tn den Wogeogeleisrn stehen;
leitet e ad und füllt dir Löcher mit lrocke-
nrr Erde oder Kie. Eine trockene Stra-
ße Ist viel länger befahrbar, als eine
feuchte und schlammige. Wen aus
seuchtem Boden Pfützen stehen bleiben,
daurrt,S lange, bis sie trocknen.

Gras-undKlresaat kann man
aus den letzten Schnee mit großer Seich-
ttgkeil und GlcichiriSßigkeit säen. Je-
er Streifen sollte gleichmäßig besät
werden und ketne leeren Stellen bleiben;
dte Saat kann man ganz gut aus der
Obrrfläch sehen. Die Saat leidet nicht,
eil fie erst keimt, nachdem der Boten
warm ist.

g uIter-ErntriEt guter Bor-
rath Grüvsulter kommt stet recht. Kü-
hr auf der Wett, nehmen stet gerrr ein
Futter frisch gemähten Klee, und es be-
fördert dir drn Milchfluß. Ein oder
zwrl Im Herbst gepflügte Acker Land
defireut rrtchlich ml, Dünger und sät
Haser und Erbsen, oder Gerste und
Wicke darauf. Der Boten muß irich
sein. LI Bushel Hafer odrr Gerste,
und lä Bushel Erbse oder Wicken soll-
ten gesät werden.

Frühe Abweiden ist tn gehler.
Das Bieh wird unzufrieden und verliert
den Appetit für trockene gutter. Da
Heruwtrrlrn auf dem feuchten Boten ist
schädlich ad werden die Spuren davon
erst ach Jahren erwtscht. Warle bi
der Boden trocken ist and die Thier, ei.

rn gute Biß finden. Nie laßt ein,

z ähende Wiese im Frühling bewriden.
Pflüge, Pflügt keine nossrn

Boden, wo deffe Eid an einem bian-
ken Stahl - Streichbrett kleben blrib.
Sobald Wassrr to der Furche sichtbar
ist, Hirt mit dem Pflügen aus, wenn auch
dirOberfläche lrocke scheint. I- schnel-
ler die Saaibestellung em Pflügen soigt
desto teffer süe die Ernt. E ,ft bess,,
später mit zrvrl Pflügen zu arbeiten, al
etnen lag zu früh zu beginnen. E
gieb Arbeit genug zu thu, ehe das
Pflüg,n geschieh.

Küh .?Bald kalbend Kühe Verlan
gen genane Leodachtung. E wäre gut.
wenn fie eine großen Stall tn et
gelrrrrnteir Gebäude habe könnten, wo
sed Kuh unang,bunden bleibt, bi fle
grksit! hat. Die vermelde Gefahr für
Knh nd Kalb und Last Ido ander
Lüh, rlch, unruhig rdrn nd in
sr Milch nachlassen.

Der ssiliiwrist.
Wie e dar Alter war.

Erst Schulgeh. Well te
die Zelt auf war. ist der Lehrer richtig
kumme un hat a groß Pfeif mitgebracht
un hol t Schnlhau grschmockt ua
Morgen bl OwetS, u der Weg i
die Schul geHalle tsch wore, war abvUt
ie folgt. E erscht Morgen Hot der
Schnleest,r girus: A?B?> E.
So had fie ea eil immer A?B?C ge-
sagt. Uf emol schreit der Lehrer vadrl-
doo? Psalter! No t sell kumme, d
hawe die Bawe en Ber auudtg ler-
ne muss.. Dann ischt an neu Testa-
m,nt gegang. K,ll do hen st ansange
zu sch.tlwe, intesse isch der Schulmeestrr
allteweil nau nach seiner Bottrl gegan-
ge sor en - chnapp zu nehme, noth isch
er uei kumme un hat sich us ru Stuhl ge-
hocki un tsch dann elngeschlok. noth he
die Schüler alleihaod Trick vf ihn ge-
spielt, so vl us der Stuhl gebannt, un
alsewol us der Bode genagelt au so fort.
Doch ich muß steppe vna de Schul un
will Euch emel eppe vun der alt und
neue Dreß FSschen verzähle. SellFSsch-
en isch alleweil ah nimme te sie vor Al-
ters wa'. Ihr alte Leut, Ich denk ihr
wißt noch gut, wir die WelbSlenl vor
Alter zur Kirche gegangen st, mit em

Flanell Gurt und mit em Strip Hut un

mit gelblederu Stiwel henu sie sich sor
kommen getreßt gehatt.

Die Manleul sin vor Zelte barsüsstg
gegang, ohne Rock un ohne Jacke und
ohneHalStuch,?so wae die Leut selemol,
In seidiger Zeit hen sie noch k.hn Haaröl
gihatt, u lehn Schuhbläcking un keha
Zahnpuls.r te se henitgen Tag hin.
Wer sei Schuh dlScke Hot olle, der hol

en bisset schwarz unnr an der Urvtpauu
abgeschadt. u Hot damit set Schuh
schwarz gemacht nn sell Hot geanswered
sor entg Mädel sehne zu gehe, gor die
Haar zu schmiere hen sie Spielich ge-
numme un Esche sor te Zäh z reibe.
Die vressing war immer ganz pleh.
Winter hen die Maanalrut rtadledre
Slirsel geworre, un die Haldlelnen Ho
sehen sie tu die Site! gestoppt, e eck
stehntger Ueberrock, n zwtlche Hemd, e
groß Halluch, da 4 mal um der Hal
gange tsch un en Backstehnige Uebereock,
das wäre about all die Ornumeut, da
die Mannsteut gehatte Hrn. Und die
W,tbleut, in Addition, wa lch schon
asor gesagt hab, henkhat! Bell Ohrtug.
schief,rstehenige Brustspell. Alleweil ihr
liewe Lent isch ein Bissel annersch. En
Manskerl?sor lustance, wann ee sich uf
die Fäschen dreffe will,muß er zuerst emol
in der neust, Zeitung gucke oder noch
per groß, Stadt gehe und lerne wa die
gäschen isch und noih wann er wehS,
dann muß er sich arg ihummle daß r
behm kummt un sich anthut sonst ha sich
diegäschen verändert bi rrgrdreft Isch
Nau hör! dl, Wetbslent nehm,' zimllch
lang sor sich zu dresse, ua drßwege sin sie
vu drr gäsck en?wenn sie ah die gäscheo
gehatte hen, wie sie aagesange he, so
Hot st, schun veräanert bl sie fertig flu.
Ein paar Stirselche mit Höcht Absäh, ge-
bläck daß en Hund flch darin sehn kaun,
en Paar Spring bvttomed Pantalooa.
rn blauer Säck ikoat, ea Eollar theit und
gäre Butte,flp, Piugg Hat, en Tigar
im Maul, sell macht alleweil, soviel ich
erste, a Gentelmann. Awer a e
nemmt for,n fäschnäble weibSmensch zu
mache sell unernehm ich mir nicht auzu-
lege, except ich bät im Hortenflu sei
Memort und im Sir Isaak Newton sei
Maihamatikal lagt, noth kennt Ich fast
eppe mit thun. Do seu mir emol al-
leweil die hohrßSter,eseidtuerGouad,
die Bräcrlet, Ohr - Ring, Brustsprlle
Waterfall. dir H,r odrr Flat-Hat mit
Pfeilen oder Kette zusamme gestoche,
Brätelet, Schlipp im Hal-Kuick uud
Zeitung in Bell stecke, sell Heese sie glahb
ich - ?Erischeu Band und die Ruschiug.
o ?HailTolomdia" und ?Zjankee Dodlet"
und der Schlnnerhanne weh noch wa
all. Wescht noth kummt noch Powder
und das Point, denn, ?sell nau knöpp
und Ohrr us?awentltch so sogen al
de aitr Missionäre, dran iPalrftlua
un t teue Länder, könnt wer die Mäh
net sehne, nachdem al fie IL Jahr alt
wäl, sie hätte Immer en Kehl über flch,
wann sie nau gehe, oder waun jemand
htnlammt. He, gut aber wisse ner daß
r do grad tsch, to fleht mehr oh de Mäh
net nachdem st, IL odrr 15 Jahr alt find
net wegen Ihrem Wehl sonder gen
threni Petnt und Powderr.

Hanne.

Dir merkwürdigste Wiche.
Ein Engländer erhielt am Samstag

kirchliche Vipensatloa seine Nicht ,

eheliche. Sonntag darauf wurd
Heid to der Kirch aufgebote, tag
war Verlobung. Dienstag Hochzeit,
Mittwoch kam die eue Gattin tu dte
Wochen und da Kiudleiu erhielt di
Nothtaufe. Die k.ank Mutter hielt
Donnerstag die letzt Oeluug. Freitag
starb fle und ihr Gatt ließ fle Sonn,
abend beerdigen. ?Die war wohl"
sagie er hinterher, ?die merkwürdigst
Woche mein, Leben."

Komm drn geanen zart 'ntgegea
Wirst du ernten Lot;

Bist verheirat', metnrtwrgeri
Nachher sri du grob.

Di Männer, welche Liebe süblea
Erkennt man aus den ersten Blick.
Der Ladensüngltng gießt statt Ttnte
Matssyrup in dte Ütasch, et
Und schüttet in di Psefferdüt,

grau, diese Nacht hab' ich aber
köstlich geschlasro!

Bist grwiß recht müde gewesen?
Net, da ist' nicht. Ich habe dt

Zettung bezahl, die ich schon L Monat
schuldig wae. Da war' !

Das Mittel Hilst. Probtet' nur.
Meper (tm Begriff sich zu Bet j

legen, hör Jemand llopsen,) ?werklopft da noch so spätß"
wohnt hier Herr Meyer?
Meyrr- ..Wa soll er?"
?Mriu Bater schick mir egen dt

fünf lhaler."
Meher: ?Herr Meyer ß agzogI"

Wird verlangt,
Ein lorrefpanden, von Ine gefälligen nd

gntgeneigte Lady t Alter an AII40.
Der Zuack: Et Hrlmath.

DM-Mandeltete t englischer Sprache zu

Mau add^üe:
M.Reis,

lMärz 4, ,875?Li.*) HarrlSdnrg, Pa.

f. Ä. Äoehmer,

PlumberZGas-Fitter,
Ne. LS Ost-Zllt Straße,

KhN'Gblll'g. kst
Oeffentliche faule Privat-Getäude werden

tt den modernsten nd testen
GaS- und Wasser-Firturen

zu den dilligste Prette erlrden.
Harrttdurg, Mär ZO.IS7Ü -II

Das Perry Haus,
Ada Rehaald, Eigenihümrr.

Zront Straße, Marletta.
BoMeeS nd Reisende finden hier stets die

feinsteckstiad teste Speist und etiänte, so-
wie freundliche vewielhung.

Maelelta, lannar 7, 1875.?tt

Max
Rödelheim. Importeur

von

Bränbies
Gin,
Weine
lt.,

No.
10

Nord
Dritten

Straße,

Philadelphia,
Pa.

Gin
großer

Vorrath
alten

Roggen
und

Bourbou-WdiSke

stet
-us
Hand.

(Feiruar
4,1875?
t1.)

Wesetler für eise-.
Pennsylvania Eentral Eisenbahn.
Züge verlasen da Pennsylvania Sisendah

Depo z HarriSboeg teiglich t fvlgt t
An und ach Revemder 2, tß74.

vestltch.
Philatelphia ErpeeK .

- - 2.4 t) Morg.
Schtt.llzug, ... SLVVtoip.
Harrtsburg itrpeeßzut. - ti.tX) Vorm.
Dtttervill AceommovationSzag, K.ZO Voem
Lancaster Zlia (et Ceiumdia) 7.35 Vr
vaetstc Erptthzng, - - t2.2sNaibin
Pest,. - - - t.55 Nach.
Tag-Erpreß ... s.ts ?

HarrlSburg Aeeommodatton, 4.t5 ?

Alianttk Srpreßzug. - - tt.>s Nacht
westlich.

tininnali itrpreßzirg. - 12.tu Moea
vacistc Crpreßzug, - - 4.t5 Boen
Wea-Paffagieri>>g, -

- tt.UUVorw
Postzug, .... ~25 Nach

.- - 5.t U..
PittSbnrg Crpreß -

- tU.t'<Nachi.

Phlladelphia Readinq
Eisenbahn.

Wtnler-Arrangement.

Januar 17, 1875,

Züge erlasse HareiSburg, ie foigi r
Nach New-Poel, .!, .I Morgen,

r.oo Nachmittag, und 77.e0 Abends.
Nach Philadelphia, um i.ZO, s.io, .ei Margen

und um .o undZ.S Nachmittag,

Nach Reading, um !>.ZO, S.io und.i Morgen.
und u 2.W, 5.50 und 7.<0 Nachmittag.

Nach um 5.20, S.io

t hbtidziige gehen durch R. Porl.
vir S.I Morgen nd 2.00 Nachmittage-

Züge grhr durch dt nach Philadelphia.

SonatagS-Zügt!
Nach Nrw-Poik, um 5.20 Morgen.

Allrnlonnd Weg-Slationen um d.Z

Nach Reading.Pbiladelvhia und Weg-Sialionrn
um i.es Nachmittag.

Züge nach HarriShurg, erlassen wie folgt:

verlasse Phtladelvhia, um o.li Morgea ud
um Z.<o nd 7.00 Rachmittag,

verlasse Readiug, um S.ZO, 7.40, 11.20 Mo,.

gen, und um 1.00, S.li und lo.li R. M.
verlasse PottSville, um b.SS, 0.00 Morgen, uac

im 4.Z0 Nichmtuaa und via Schnoltill und
GuSguedania Zmelgdahne um 8.0 Mora

verlassen Nlleulomu, um 2.20, .so, . Moi.
g?, 12.2, 4.Z0 u. 8.4 Nachmittag .dds.

Der 2.8 Morgen Zug von lleniomn und dei
4.8 Zug von Reading gehe ich! an Mon-
lagen.

SonntagS-Zügt!
verlasse Rrw-Zioik u .> Nachmittag,

Pyladrlphia Nachmillag.

um IS.IS Nachmittag,
verlasse Alle um 2.80 Morgen, unk um

8.4 Nachmittag.
7 via Morris und Esser Eifentahn.

I. E. Woottrn,
veurral-euperinlrident.

Readtng, Januar 21, 187.

Eaberlh llrtz Etfeh>h.
Zeit-Tabelle.

s-alich.
Zögt Rorg. Nachmttl. Nacht,

verlasse HarriSdur, 7.00 1.80 .00 II.2

7.8 2.00 ..!, 12.2,
ataaf, in arlialr 8. 2.8 .v ~22

? .. RervviSe 8.8 8.00 .80 2.88
~ ?dtpdensd'g 0.00 8.8 . 8.8
.. .. Chamderat'g 0.82 4.00 7.2 .00
.. .. 'rassle . 4.8
.. .. Hager,', 10.27 .oz
.. Martinad'g II.2 .

Oestltch.
Zuge Mar, org. N.M. Ab dS.

erlassen Raetinadur 7.8 12.00
~ ,?, .28 12.51
? Brecneastlr S.i 1.17
? damterSdurgd.u 0.22 1.42 4.4
? dt,e,ne,.2 0.7 2.12 n.oo
? ville . 10.2 2.8 7.2
~ EarltSle .20 lo.ii 8.07 8.2
? echanird'g.o >1.2 8.84 0.40

ttommen a tn
Hanl,, um 7.2 II. 4.00 0.4
.. 'Entlad. I.Zst.v opd.

en.-rickel Igen, eiptrlnleidint,
lameSElart,

Hanlad,g. Ollader?. l'?!!" '

Joseph F. Drsch's
Bierbrauerei,

0
Eowmbia, Pa.

Bieedeane^
UN gesunde LHeri2!ii> ltr-
srnr. vir Lranrrel ist mit de euessen vee-
effernnge rsete. wartlge Bestelln-
gr erda rnmp sargt.

>nSttter Schwoizsr nd Lim-
draras, samt tat, Speisen pnd,u
jeder Zog^zeft hab.

Ivs.ph . Dasch.
R. 1 Walnut Straße,

alnmdia, Pa.. Okt. IS, tS7-If.

De. A. MatSer's ssallsornla ?Ieaar
Nittsr ist ein rein vegetablisches Gemisch,

raus antworten wir: WeiledieKranlheit.Ursache entfernt und dem Patienten die Ge-
jundheit viedervertchasst. Noch nie zuvor,so lange die Well sieht, ist eine Medizin Gl-
ieder Krankheit, die der Menschheit Erbtheil
ist, besitzt. Es ist ebensowohl ein mildes
Purairmittel wie ein StärkungSmistel, indem
e Blutanhiiuiuiiss oder Entzündung der Leber
und Eingeweide in Gallenkranlheiten hindert.
IIcksellllrilte vsn ir. Makller' ?Ie

gar Miller find öffnender, schweißlreiben
der, lösender, nährender, abführender, Urin
treibender, beruhigender, Reizung mildernder,
Säfte verbessernder, nd Galligkeit besei-

lafed reis I: r. i

'
rilc

.

CinNahme uud Ausgaben

1874 t 4, I> lB7s^nibst
aus allen Quellen... H3K4 W3 !>3

Besam,- Ausgaben,ilvij.LZK LZ
Kassendefland l.bi? 7t

-Riß!>Bi! 9Z

Uebersicht der <Ki-Schiild.

rtsburg, Januar 11, >B7i >Z7,stltt stt
City BontS. ausgestellt vom lsten

April IKKO bis 11. Januar 75 W.ol tt tti>

Slraßenschadin MI Ott
Bonds, auSgrsselll für den Vau drr

nruen Wasserweik 4(2,300 Ott

simdlvallc vom 5. Apiit t873
und 23. Mai 1874 51.30>> Ott

Improvemrnt BontS, auSgrftrüt

erS >!),3Ä> 3l

Zanuar 1875 89t.t>2!) 81

OrdrrS am 11. lkanuar 1875.. 14.27 K tü>

?-""l!)l.35 8t

Verzeichntß der Ilssrt der Ettn
HarriSbiirg, am 11. Januar

IB7Z.
Fällige Etlv.laren 25.252 ll)
Marllrentjß.Hynickal 2,292 44

Gas Compagnie). 315 Et)

Wasserrent 2,7.0 tt!)
Asseßment für Wasser-

?B75-! 19.320 31 40,879 85
Beranschlagler Wirtb

drrattrnWasseUvrr-
lr, des Retervotr-
aiundS.Wasserdau-
seS, Dampfmaschi-
nen, Wasseeeödren 258.0!0 Ott

Werth derneuen Was-
serwerke am titln
Januar 575 4t!2.3i> Ott

Weilh der Marklhäu-ser 8,!0tt Ott
Wrrth der grurrhäu-

ser, Apparat ic. drS
FruerdepartemrnlS.. SKMI Ott

Werth der Heuvaagen 400 Ott
. 7Sl,7tttt 00

schluß, passir vom Srtrrt und Common Soun-
ril am 30. Januar 875.

v. R. Metzger,

Zu verkaufen.

Borrath von Liquoren :c.
nebst Mixturen

Orr Wunsch, ein anderes Beschatt zu drtiet-
den. bat ihn dazu erleltrt, seinen Vorrath Li-

quoren auSzuvrrkaufen.
Franz A. Schuster,

Natt Road Holet,
Ccke der Watnut und Sanal Straß-,

Harrtsburg, Frb:uar4, 1375-2 MI.

Cmanurl Cngkvicht'S

Herntitage Hotel,
Ecke der Front und Bank Straß-,

Marletta.
Rrtscnde und andrr finde tn dtesrm Hotr!

fiel einen guten Tffch, wie auch dte vorzüglich
sie Betraute. In Verdtndung mtt rem Ho-
tel tst auch ein

Zaßnk- und Cigarnn - Etorr,
w die desten Ctaarrea und Tabak, sowie all
Sorten I dieses Fach einschlagende Artllel aus
Hand sind.

Agentur für die ?Inman Passage
Dainpschtff-Ltnte." -

Maite,ta. Januar, 7.1875.?1 i
Reuer

Barbier-Salon.

neuen Barbier -Salon

Süd - westlichen Ecke der Zweiten und
Mulberrp Straß,

eröffnet da, und lad deßdatd da gesse Pud-Ulm uad seine Freunde ergeb,st ein, bei idmorzuwrechin, unier Zufichrrung prompter nd ee-

Frtd. E. A. M ä nrr r.

City-Bierbrauerei
Ecke dr EHstnut Straße und Raspderry Alle,.

Harrtsburg, Pa.
ibe Freunde/ sowie das Pukltlm/übeebanpe
daß ße te wobldekannte

Citl)-Äier-Riaileiei.
früher vor. Hen. Lucas König betete-
den. übernommen haben, und un teeetl sind,
in
geschinackbafteS, rsiiie und ge-

sunde Bier
zu verfertigen. Irgend eiche Befiellnngen
werden aus' prompste und pünttltchstr bssvrgt.

Mttd Btnbraueret haben fie auch einen
ttdschen

Ealooa und Nkyauration
verdnnden, sseltzst zu jeder Zell dir testenSpeisen und Gel,ante aufgetischt werde.

Zum geneigten Zuspruch lad eigodeust In,
ward lahn König.

HarrtSturg, März S 1874?1 f.

Germania
Lebens - Berfichernngs'

Gesellschaft,
Vom Isten Mai an 1874, ist e >

287 Broadway, New-York.
Hugo lwesendsnck, Präsident.

Friedrich Gchweodlrr, Bice-Prästdent.
Csrneliu Dsremuß, Sekretär.

H. Silli, Aktuar.

Uebersicht deSZustande der Gesellschaft!
Bilanz am 31. Dezember, 1873.

unzÄr"mi>!m,'
Lei. Staate Aondö, iiil.itti.oo
Staaten. Bonds, >v,20.00
New-Hoil undßeoollvn Cilv-Band,4BS,7S.vo
Anl.th, gesichert durch ver.St.Bond 4,00.00
vaar Eapttal auf Hand uud tnßankn 08,584.s
Julirissin schuldig und wachs. 70,5!.?
Baar und zur N.t.rli.ft.ung trrett 52,5!1.V8

nschodtn. PrSmirn rfichrrt durch A°-^
5,70, 050.5e

in ganz Europa.

Jährliche Dividenden baar.

F. W. Lies m a n n,

Cvunt.
Fcdruar I. >874-11.
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und

vor
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von
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:c.

Zs.
K.

RohtNsoN,

s

Herrisdrrx,
OK. 15,1874.?2me.

Cassirer.
j

Das beste und sicherste Mittel gegen dte ver-
schiedencn Angritte der Luuge und der .ttcttte,
wie Husten,Schwirlen,Ü!!ghriissi.:kett. B,.iu-
nen. Heiserkeil. Inssurnza, Enlzündnng der
Luftröhren, gegen die ersten Grate der Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwindsuchiiger
ranken, wen die r.rnkhcit scheu liesc Ciu-
schritte gemacht hat.

liiMlzMjt. Vollers ca., Lölio. W.
PeiatkeZlizl>er und Hrvgulfin,, tz-5,,,.

Lw PaSit 2g >., 5 Pasne >Ur t 00.

UtttJäischu.

gc^verzu^-
uia'S Hamb,

vl v ' Brusttdee
mit ncbenste.

de^ls- Marke

Dr. August LoolliZ s

Hamburger Tropfen.
Ein untrügliches und sicheres Mittel gegen alle

Krankheiten des Magens, der Leber, de Un-
terleibes, sofern sie au Verschlcimung, ange-
häuftenKruditäten und Unverdaulichst entstan-
den sind, al koiikartiae Leibschmerzen, Beschwe-
rden des Kopfes, der Brust, Schwindel, Drücken,

Kopfe, Beklemmung Brust,

Eine Flasche so Cts. s Flaschen AZ.
vr. Aug. König'S

Hamb. Kräuter - Pflaster.

S P-Neletitr tk.
Inallen deutschen Apotheken zu haben.

Ayer's

Haar-Mittet,
orM's llxrvia.)

um grauem Haare seine natürliche Li
talitat und Fart wiederzugeben.

Es ist dies ein

welchsS gleich
zeitig angenehm
und gesund ist.
Es verleiht
grauem

Haare sein
ursprüngliche
Farbe mit
dem Glanz
und der Fri-

sche der Jugend bald wieder.
Dünnes Haar wachst dichter, dem Ausfalle
wird eine Schranke gesetzt und Kahlheit wird
oft, wenn auch nicht immer, durch den Ge-
brauch dieses Mittels geheilt. Nichts kann
das Haar wieder herstellen, wenn einmal die
Haarbläschen zerstört der deren Drüsen er-
storben sind: aber di: nech vorhandenenweiden durch Anwendung oeS Mittels er-
halte und wiederum thälig gemacht, so daß
eiiHueucr Haarwuchs hervorgerufen wird.
Statt die Haare mit einem teigichten Nieder-
schlage zu verunreinigen, wird es dieselben rein
und kräftig erhalten. Sein gelegentlicher Ge-

brauch wird das Haar vor dem Ergrauen
oder Ausfalle bewahren und daher vor

Kahlheit schütze. Die Wiederherstellung der
Lchciisihätlgkeit in der Kopshaut verhindert
und verhütet die Bildung von Kops-Grind,
welcher oft so unreinlich und widerlich ist. Da
dieses Mittel von allen den schädlichen Stof-
fen, welche solche Präparate für das Haar
gefährlich ?nd ungesund machen, frei ist, so
tan es demselben nur wohlthun und es nie
schädige. Als ein Haartoilettenmittel ist S
nubertresstich. Da es weder Oel noch ir-
gend einen Farbestoff enthält, so beschmutztes weißes Linnen nicht und doch Kastel S
lange am Haar und gibt demselben ein üp-
piges glänzende Aussehen und ein ange-
nehmes Parsume. .

Bereitet von

Dr. I. C. Ayer Se Co.,
praktisch. und anotyeis bmier

-Loweik, Mass

1874. Vingst.
2lis Rord ZwciteStraße. A

Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Oeltücher und

Alt Gtrohdecken 5S
nöthig habe, werden e zu ihrem Interessen finde,
wenn sie voretst unsere Waaren und Preise untersuchen, 2?
he fle anderswo kaufen, da wir entschlossen sind, unsern
uugeheuren Vorrath während den harten Zelten bedeu-
tend zu verringern. Niedliche, klein-figurir!

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von jeder vreiit und Farbe, iltrahdt^eU
(Mattenwerl) der allerbesten Oualltät, besonder für
Osficezimmer >c., werden alle zu drn spottbilligsten Prei-
l"> verkauft.

Ans band und billig zu haben, ein immenser Vorrath MM

Cocoa Malte.
BrüsselCarpets, besonders billig.

Harrisbnrg, Penn a. ZK
Juli S. 1874.?1j

Äeut Waaren ! Neue Waaren!!

Wmter-Dry-Goods!

Zaniesßcuh.
Rrv. 7 Market Schaare
Harris bnrg, P a.,

hat soeben eine, ungeheuren Vorrath von

Winter Dry-Goods,
erhalten, besiebeiid zum Theil iu

Dreß-Goods
von jeder Gattung,

Leinwand, Calieaes, Muslineu, Giughams,
Tisch Tücher Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w., u. s. w.

Da Publikum ist freundlichst ingeladen, unsre Waaren zu besichtigen.
Dankbar für das bisherige Zulrauen. ?nd mit dem festen Borsatz, gule und

billige Waaren zu verkausen, bitten wir um die fernere Gunst des Publikum.
In icsem Store wird deutsch grspeochen, nd Alle gleich behandet. Arme

wie Reiche.
Man vergesst nicht den Play.

James Bentz,
Nro. ? Market Square,

HareiSburg, März I, 4874-IJ.

Drh Goods!
Georg Macklit

offerirt jetzt ein großes Assortment von

Herbst Drl> Goods
;n den billigste Preisen!

Feine Ladies Dreß-Goods, Poplins, Wolle-
ne Stoffe, Linnens, Shawls,

Blankets, Aamiellen, Unterkleider.
Tuch, Casftntere, Handschuhe 7e., 7e.

Spezieller s>indel i schwarzem Dry Ooods
zu den allerniedrigsten Marktpreisen. An Auswärtige Kaufer
wird, wenn verlangt, Proben oder Musier zugesandt.'

Georg Macklin,
Market Square, Harrisdurg, Pa.

October 22,1874.?M!t.

A. B Häpke,
Ecke ber Zweiten und Chestnnt Str.,

Harrisburg. Pa..
empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Sorten

Strickgarne,
deutsche sowohl als hiesige; ferner Strickereien, Stickere,
Material, sowie gestrickte Artikel.

Auch werden Plnktug und Slämpiag aus' prompste besorg.

Arbeite Verden prompt, und billig ansge
fuhrt. April 30,1874.?11.

Friedrich Haas
Lager-Bier-Saloon,

Front Straß, nahe der Gay Straße,
Marletta.

WS-Fr. Maul l >l's berühmte Bi?
stets an Zapf.

Maitctta, Januar 7, 875?1j.

Äonis Beifer s
Teutonia Sangerdund-

Halle,
Itt)blL>,

No. 22 Race Straße,
Philadelphia.

Mai2B. ,874-ÜM.

Philipp Aldinger's
Nestauration,

Ro. SV7 hestwut rast,
(nahe KöutgS'S vterbrauerei.)

Karrloburg, ?a.
DI besten Speisen und Malz-Getränke

find steig ri ihm zu hadrn.
Hariigdurg. Sunt 18,1874,-Is

Oblingel Keßer,
Reading, Pa.,

Jmporteurer von

GroßliNAhler in

Rheinwein,
ReckarWei,

Französischen Weinen,
und

Liqeuren.
Reoding. a 7, 1874.-Bm,

Dr. Zeo. Uim.Atteili,
Deutscher Arzt sc Augenarzt,

i dtetel hiermit dem geehrte Publikum stiue pn>-
pesstonoven Dienste an.

Hfßr tu N. L0 gwitte Straße, biet rdtre
uterhald der Multerr, Straße. Office - Stuw-
de i 7 Is he voiAtttag. lt8 uud 7w8 he Nachmtuag.

Harrwlurg, No , UN?ss.

e^n>!vü^m,
GR,
in iverthvollen Geschenken l /

"den nieset in

46. halhjä,che,

Geschcnk-Verloosullgl
Aiehuiist am Msatag. , 29. je,

187S.
Ein geoßer Hauptgewinn von

H!0,000 in Gold.
Gin Gewinn von OS,

in Silber!
SüuiGewiuuedaa tzlovH) Zrber
?krw!ur diu j

Ä'hu rwiuue tzlyy 5 nur-, l
Zwei S-mllleuwageu nehst zusammeuvajst.

den Pferden nd fildmheschlageneu schirren,
'mWeethe von ,0j...! Zw??."'aies. Pf..., u. s. w.. wert l Zweischon Aostwaa h>?. wert S 11l i.-

>"ltz

ISW goltzrne und silberne bopp,lge, äw-
flste Anker Uhren.
l'S ,sammt)

werlh von SLt) bi HLlst std,.
Goldene Dame. und Heeien NeMn t west-
'en von ünz Slldee, solide und dop-
pelt plattiite Stldmraaieu: Bis

. s..
esammlzahl er Geschrukr IV.GK.

Loose llmillrt aus 50,000.
Agenle weede laugt, um Loose zu ver-

laust, denen liberale Prämie dervmtgt wer-
den.

Siazelae Loose L.00; s. Lft 10;
zwölf Loose. ILO; sünsuudzwauztg Loo-
se, H4V.

Eirenlaee, welche ine ollstaadtge Lest, der
Äewtnn. sowie eine eschretting de Zich-
ngSmelhore und weite, lasormattoae tu
Bezug auf dt Verloosung eathalleu, eeden
a Jedermann geschickt werde, er Isselt,
stellt.

Alle Briest sind zu adnsstei a i

L. D. Dtne, öoic 432.
Dssie! Gtociuwatl, O.
Cnelsst, Builotieg, Ecke Rae 5 Lvergworthstr.

Fedruar 18,1875.-IOItS. '74-IZ.)

Ämos ZNltey.
Sattler,

INS Nord Ol Straße, Lavcafier.

Gottlieb Uoun's
Braerei

tn

Cotumkia, Va..
irsreut sich sei lange eine wayiveg,trauten

RuseS im ganzen Staate. DI Braue,ei tst
mtt en desten nd iwäyitestea ander ta-
richtunge ersehe, und da en ldr prvbazstte
Bier ist käfttg, frisch, angenehm un csaad,
nur aus Malz und Hepst, ohn Beimthchaag
schädlicher Substanzen getraut, wa heata
Zage wohl nicht ganz nanochtg z demerkea tp.

AIS Brauweister habe ich seit Kuezem Herr
August Weist, lstbser Partuer Hrn.
Joseph Desch, Bierbrauer,l anaestelU. dessen
eminent Befähig z dtestm vernst allac
mein anerkannt tst, nnd auf langjährign Er-
sahrung un foitg,setzt Wtrksamhtt t wer
der groStrn Brauereien Philadelphia' fußt,.

Verkauf unter dem Reifen u tm Retati.
Einem aeehrtea Pndliknm bderhanpt ua en
Herrn Wirthe lnStesondere empstebti Bch zu
geneigten Besuchen und Bestell

oltl. Wa".
Columbia, Pa.. Ott. 8,1874.

Ar
gute
d
saubereKohlen,

Hiekorv
nd
Gichen-Holz,

Holz
zum

Feue-ranmachen,!
gehe

man
zu

Z.
B-

Gmstei,

sJul
ie-'74)

No.
l,

Dritte
Straße,
Harrisburg.

Kohlen, Kohlen!
C. B. Rt-,-v,

IA-chsolger von Sc, Eid) tst ereil,

Kohlen 5 beste Mine
,u litstin, rein nd sti hw Gchisfsr,
nnd zwar, Preise ss ntrlg al HI
Rkdrlgstt. Dnrch reise Erfshrnng Im
Veschist ist er ide Stand es,dl, ItamNene
esnedlgnag , de, nd sich ant-, gegen
seine naden zu erweist.

TrocfeneS Holz,
sowohl Klaseerholg wie Holz NW Seaeranjände
Ist stet an Hand.

Office: N. 7 Dritte Straße,
mehrere Thüre oderhult vialn'S Tllp vant.
nnd er Kodlenhof an er Mani Sttahe nnß er
Eannl-Vrückr.

Kohlen wb Holz Warden frai nw
ffamttirn nd Knadea adgelttstri.

Hr. NstSle, tstemch ge o

HGzard's hxrihmte Pldkr,

H-ttiNurz.


